
Weihnachtszeit in der Kindertagesstätte „Spatzennest“ 

Theaterbesuch des Kindergartens zum „Kleinen Pfannkuchen“ 

Am Mittwoch, dem 26.11.2025, kamen alle Kinder der „Frechen Früchten“, „Pünktchen“ und 

„Füchse“ ganz aufgeregt in den Kindergarten. Es war so weit, wir fuhren zusammen zum 

Sorbischen Ensemble und schauten uns das Theaterstück „Der kleine Pfannkuchen“ an.  

Pünktlich zu unserem tollen Ausflug hatte es das erste Mal geschneit und das nicht gerade 

wenig. Trotz leichten Schneechaos stand unser Bus pünktlich zur Abfahrt vor dem 

„Spatzennest“ in Obergurig bereit. Als alle ihren Platz gefunden hatten, fuhren wir schon los 

Richtung Bautzen. Durch die Fenster konnten wir die tolle Winterlandschaft bestaunen.  

Vom Bus aus mussten wir nicht mehr lange laufen und wurden im Sorbischen 

Ensemble schon in Empfang genommen. Als die Kinder den großen Theatersaal betraten, 

leuchteten alle Augen schon ganz aufgeregt! Schnell waren alle Plätze besetzt, das Licht ging 

aus und auf der Bühne erwachte die Geschichte vom kleinen Pfannkuchen zum Leben. Uns 

erwarteten ein tolles Bühnenbild, spektakuläre Kostüme, beeindruckende Tanzeinlagen und 

schöner Gesang, der uns zum Staunen brachte. Wir durften miterleben, wie der kleine 

„Pfannnkuchen“, der ganz anders war, als alle anderen, sich auf die Suche nach Freunden 

machte. Egal wohin er ging, stieß er auf neue Bekanntschaften, die zu Freunden wurden und 

kehrte am Ende glücklich wieder nach Hause zurück!  

Mit vielen neuen Eindrücken machten auch wir uns wieder auf den Weg zurück in den 

Kindergarten. Die nächsten Tage sprachen wir immer wieder über das Erlebte und freuen uns, 

wenn wir dies bald wiederholen können. 

 

 



Weihnachtswinterwanderung 

Im Rahmen des „Lebendigen Weihnachtskalenders“ der Gemeinde Obergurig lud am 02. 

Dezember das Spatzennest die Bewohner ein, ihre Gäste zu sein. 

Einige Eltern und Großeltern folgten dieser Einladung sehr gern. Die Füchse und Pünktchen 

unternahmen gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und Frau Hammer in Begleitung ihres 

Besuches eine Weihnachtswinterwanderung. Ihr Weg führte sie zur Pinkmühle. Dort wartete 

ein liebevoll weihnachtlich geschmückter Tisch mit Tee und Gebäck auf die Wanderer. Der 

Weihnachtsmann war natürlich mal wieder (wie immer) nirgendwo zu entdecken… 

Nach einer Stärkung mit leckerem Weihnachtstee, Pfefferkuchen und Spekulatius hatten alle 

wieder Energie aufgetankt und machten sich auf den Rückweg. 

Angekommen im Spatzennest fand die Wanderung ein klangvolles Ende. Klein und Groß 

stimmten mit ein und sangen gemeinsam „In der Weihnachtsbäckerei“. Anschließend 

verabschiedeten die Kinder ihren Besuch und beendeten somit einen erlebnisreichen 

Vormittag. 

Mit weihnachtlichen Grüßen 

Euer Spatzennest 
 

    

 

 

 



So viel Heimlichkeit… 

Morgens ganz zeitig brannte in der Kita schon Licht. Der Weihnachtsmann half in der Küche 

für die Kinder ein weihnachtliches besonderes Frühstück zuzubereiten. Ei, wie hat der 

Weihnachtsmann dabei geschwitzt, so dass er seinen Mantel und seine Stiefel auszog. Die 

Kinder staunten nicht schlecht, als sie in die Kita kamen und die Kleidungsstücke vom 

Weihnachtsmann erblickten. Voller Spannung, Neugier und Besinnlichkeit starteten wir in 

einen wunderschönen Tag. Mit leuchtenden Augen nahmen die Kinder ihr liebevoll 

zubereitetes Frühstück entgegen und genossen dies mit allen Sinnen.  

Gestärkt und mit guter Laune trafen sich dann alle Kinder mit ihren Erzieherinnen vor der 

Einrichtung und wir begrüßten freudig unseren Gast. Der Förster, Herr Voelker mit seinem 

Hund Luna begrüßte uns ebenso und begleitet uns zur Futterkrippe. Auf unseren Bollerwägen 

hatten wir viele Eicheln, Kastanien sowie Maiskolben, welche die Kinder gemeinsam mit ihren 

Eltern gesammelt hatten und welche lange unseren Eingang herbstlich verzierten. Zusätzlich 

haben die Kinder von zu Hause noch Äpfel, Vogelfutter und Möhren mitgebracht. Nicht zu 

vergessen, unser herzlich gestaltetes Bäumchen mit Möhren und Äpfeln, welches wir auch im 

Gepäck hatten. Unsere Weihnachtsgeschichte „Hirsch Heinrich“ animierte uns im Winter an 

die Tiere zu denken und ihnen Futter vorbeizubringen. Herr Voelker lobte die Kinder für ihr 

großes Herz sowie Engagement und vermittelte ihnen wertvolles Wissen über die Tiere im 

Wald. Die Kinder hatten sichtlich Spaß, ihre Kostbarkeiten in der Futterkrippe zu verteilen. 

Gemütlich sangen wir noch gemeinsam Weihnachtslieder und machten uns wieder auf den 

Weg zum Kindergarten. Ja, ach war die Überraschung groß. Der Weihnachtsmann hatte diese 

große Tat der Kinder natürlich auch gesehen. Zur Belohnung wartete auf jedes Kind ein 

liebevolles „Hirsch Heinrich“ Geschenk. 

Nachmittags kehrte auch in unserem Hort „Tintenklecks“ Ruhe, Besinnlichkeit und knisternde 

Spannung ein. Jede Gruppe feierte für sich gemütlich in ihrer Runde. Fröhliche 

Weihnachtslieder klangen aus den Zimmern, lustige, aber auch Spiele mit allen Sinnen und 

wertschätzenden Worten wurden durchgeführt. Plätzchenduft lag in der Luft, verbunden mit 

den kulinarischen Weihnachts-vesperwünschen der Kinder. In feierlicher Stimmung ließen 

sich die Kinder ihre Leckereien schmecken. Auch im Hort lief der Weihnachtsmann um die 

Fenster und kennt alle guten Taten der Kinder. Der absolute Höhepunkt war ein ganz 

besonderes Geschenk, welches mit viel Zeit, Fleiß und Mühe in der „Wichtelstube“ entstanden 

ist. Ein personalisiertes Fotobuch ließ die magischen Momente des Zirkusprojektes für jedes 

Kind individuell noch einmal aufleben.  

   Ein herzliches Dankeschön an die Hortautoren.  

Unser aktiver Elternrat hat ebenso für weihnachtliche Unterstützung gesorgt – dafür danken 

wir allen Beteiligten sehr. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Eltern und Großeltern 

für die wertschätzende Zusammenarbeit und wünschen allen Familien herzlichst ein 

harmonisches, besinnliches Weihnachtsfest mit den strahlenden Augen der Kinder. 

Beste Weihnachtsgrüße aus dem „Spatzennest“ sendet Ihnen das gesamte Team    



  

 

 


